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Von Heromi

Kapitel 1: Gestrandet

Ö.Ö Also, wollt nur kurz sagen, ich hoffe euch gefällt meine Sotry =D KOUZUMI 4 Ever
^o^

Die Sonne ging auf und an die Küste von "Wild Wild Island" wurden Kouji und Izumi
gespühlt. Die Sonne schien hell und weckte sie mit ihrem brennenden strahlen. Izumi
schreckte auf und rief : "W-wo sind wir!?!?!" Kouji sah sich um, alles was er tun konnte
war mit den Schultern zu zucken. Zu zweit saßen sie am Strand, wussten nicht mehr
was geschehen ist - wussten nicht was geschehen sollte! Kouji stand auf, reichte Izumi
die hand und sagte : "Komm! Lass uns die andern suchen!" Izumi ergriff sie, nickte kurz
und stand auch auf. Beide gingen los, Izumi immer Kouji nach. "Wild Wild Island" war
eine riesige Insel mitten im Ozean der Digiwelt, sie war überwuchert mit Bäumen und
Pflanzen. Im Süden und Norden erstreckten sich zwei wunderschöne weiße Strände.
Kouji und Izumi betraten die Wälder, mühsam kletterten sie durch das Dickicht und
versuchten vergebens ihre Freunde zu finden. Izumi schrie stundenlang verzweifelt
nach ihnen, denn alleine mit Kouji kam es ihr doch etwas merkwürdig vor. Schon seit
Wochen quälten sie Gefühle die sie nach und nach immer stärker empfand. Sie wollte
sie nicht zeigen, sie fürchtete sich davor, doch sie konnte ja nicht wissen, dass auch in
Kouji ähnliche Gefühle aufkamen. Kouji, der einige Meter vor Izumi war, blieb plötzlich
stehn. Izumi die sich endlich durch das geäst gequetscht hatte, fragte neugierig :
"Kouji?! Was ist? Warum bleibst du stehn!?!" Sie näherte sich ihm, und wie er sah sie
eine Schlucht hinunter auf ein Dorf, von oben sah es noch ganz normal aus. "Ein Dorf?!
Vielleicht sind die andern da!", sagte Izumi und strahlte. Kouji schaute sie nur
unglaubwürdig an, nickte ihr dann aber zu um ihr die Hoffnung nicht zu Nichte zu
machen. Sie begannen die Schult hinunter zuklettern, doch leichter gesagt als getan.
Kouji war fix unten, nur bei Izumi sah es etwas anders aus. Sie zappelte wie ein
Kleinkind und murmelte : "Wah! Vielleicht war das doch keine so gute Idee! Ich werd
bestimmt stürzen!" Und wie sie geahnt hatte, 5 Sekunden später rutschte sie ab und
fiel, tief, immer weiter und schneller. "WAH! ICH STERBE!" kreischte Izumi, doch
.................... als sie unten war fand sie sich in Koujis armen wieder. Sie nahm sie Hände
vom Gesicht und öffnete die Augen. "Alles okay?" hörte sie noch und da sah sie Koujis
Gesicht. Sofort lief sie rot an, riss die Augen auf und machte sich ihrer Lange klar. Ihr
Herz pochte, es drohte grade zu, zu zerspringen. Kouji aber ließ sie runter und ging
schnell weiter. Enttäuscht sah sie ihm nach und fasst auch Fuß. Sie konnte ja nicht
wissen dass er so schnell reagierte, weil er merkte das auch sein Gesicht sich rötlich
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färbte. Als sie sich jedoch dem Dorf näherten, merkten sie wie klein es eigentlich war.
Die Häuser waren Kaum größer als Puppenhäuser im XXL Format. Kouji meinte : "Tja
ich seh hier keinen von uns, oder glaubst du J.P. hat sich in so ne Hundehütte
gequetscht ?!" und schielte Izumi dabei an. Izumi sinkte enttäuscht auf die knie und
flennte : "Wäh ... wo seid ihr alle nur hin!?" Kouji seufzte, doch da kamen kleine
Digimon aus einem Haus gehüpft, einser rief : "Ihr seid Menschen! Ihr müsst weg von
hier! Schnell!" Kouji erwiderte : "Mach mal halblang! Wieso sollen wir bitte von hier
weg!?" "Genau! Und was bist du überhaupt!?!?" fügte Izumi noch hinzu. "Ich bin
Pagumon! Und wenn ihr nicht gleich verschwindet ....." doch da wurde sein Wort
unterbrochen, hinter dem Dorf tauchte ein riesengroßes Digimon auf, es schnauft
wild und brüllte wütend. Pagumon schrie : "Das ist Skullgraymon! Lauft!" Die
Pagumon suchten Schutz in ihren Häuschen, Kouji nahm Izumis Hand und lief mit ihr
zu einigen Abseits liegenden Felsen um Schutz zu suchen. Izumi stotterte : "W-was ist
das?!?!?" Kouji antwortete : "Kein Schimmer aber" , er griff seinen D-Tektor, "uns bleibt
wohl keine Wahl!" Er sah sie mit entschlossenem Blick an, und auch ihre ängstlichen
Augen füllten sich mit Entschlossenheit. Sie ergriff ihren D-Tektor und nickte Kouji
zustimmend zu.

~ Mehr dazu im nächsten Kapitel =D *grins* ^^ hinterlasst mir bitte bitte einen
Kommentar! Dankä ^o^ ~
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